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Das geistliche Wort 
von Pastor Andreas Anke, Markusgemeinde.

Liebe Leserinnen und Leser,
beeindruckt und tief bewegt hat mich vor kurzem 
der Besuch der Ausstellung �StadtBilder.Hannover 
1939-1960. Zerstörung und Au�au� im Histori-
schen Museum in Hannover. Die Ausstellung hat so 
ganz unterschiedliche Reaktionen in mir ausgelöst. 
Da war das Hannover vor dem Krieg. Quirlig. Le-

bendig. Mit unheimlich schönen Bauten. Die wunderschöne Altstadt mit 
den Fachwerkhäusern, der Markt- und der ˜gidienkirche. 470.000 Men-
schen wohnten hier. 
Dann die Zerstörungen in den Jahren 1940-1945 durch unzählige Bom-
benangri�e, die wegen der kriegswichtigen Rüstungsindustrie auf Han-
nover ge�ogen wurden. Wie viel Menschen kamen hier ums Leben. Fast 
die ganze Innenstadt wurde zerstört. Folge des durch die nationalsozialis-
tische Regierung ausgelösten Krieges. Am Ende des Krieges lebten noch 
217.000 Menschen in Hannover, mehr als 40.000 Zwangsarbeiter, Kriegs-
gefangene und Insassen von Konzentrationslagern. 6% des Wohnraumes 
waren nicht oder nur leicht beschädigt.
„Eure Traurigkeit soll in Freude verwandelt werden,“ heißt der Monats-
spruch April aus dem Johannesevangelium Kapitel 16,20. Jesus tröstet 
damit seine Jünger. Er kündet ihnen an, dass er sterben wird, dass sie nun 
bald ohne ihn sind, dass sie ohne ihn zurechtkommen und leben müssen. 
Doch sie werden nicht ohne Unterstützung, ohne Beistand sein: Er wird 
ihnen den Tröster, einen Beistand schicken, der sie aus der Trauer heraus-
führt, der sie auf das vorbereitet, was auf sie zukommt.
In der Zeit nach der Befreiung musste improvisiert werden, musste aus 
dem Mangel das Beste gemacht werden. Aus dem Schutt und den Trüm-
mern wurden die ersten Wohnungen gemacht. Die sogenannten Trüm-
merfrauen haben in dieser Zeit angefasst und die schmerzlichen Zeiten 
des politischen Irrsinns beseitigt.
Bald gab es erste Ho�nungszeichen. Nach 1948 wurde die Innenstadt 
Hannovers neu geplant. In den Folgejahren entstand ein Verkehrssystem, 
wie wir es heute kennen. Neuer Wohnraum wuchs heran, die Altstadt 
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Keine neue Kirchensteuer!
Informationen zum geänderten Erhebungsverfahren der 

Kirchensteuer auf Kapitalertragsteuer (Abgeltungssteuer) ab 2015 

Liebe Gemeindeglieder, zurzeit weisen Banken, Kreditinstitute oder Versiche-
rungen ihre Kunden darauf hin, dass sie die Kirchensteuer auf Kapitalerträge 
(also zum Beispiel auf Zinsen) ab dem 1. Januar 2015 automatisch einbehalten 
werden. Dazu möchten wir Ihnen gerne einige Informationen weitergeben:

* Das Wichtigste zuerst: Es geht ausschließlich um die Vereinfachung 
eines Verfahrens - es gibt keine neue Steuer und keine Steuererhöhung!
* Um welche Steuer geht es? 
Es betri� die Steuer, die für Kapitalerträge, also zum Beispiel für Zinsen von 
Kapitalvermögen, anfällt. Dabei gibt es einen Freibetrag: Solange die Erträge aus 
Ihrem Kapital unter 801 Euro (für Alleinstehende) bzw. unter 1602 Euro (für 
Ehegatten) bleiben, müssen Sie dafür weder Steuer noch Kirchensteuer zahlen. 
Wenn Sie darüber liegen, fällt eine staatliche Kapitalertragsteuer von 25 Prozent 
an, auf die die bekannten 9 Prozent Kirchensteuern zu zahlen sind. Zuviel ein-
behaltene Steuer bekommen Sie über die Einkommensteuererklärung zurück 
erstattet.
* Um welches Verfahren geht es? 
Wenn die Kapitalertragssteuer fällig wird, führen die Banken diese direkt an 
die Finanzämter ab. Für die Kirchensteuer mussten bisher Sie selbst einen An-
trag stellen. Das ist nun NEU! Die Bank bekommt (in verschlüsselter Form) 
mitgeteilt, dass Sie der evangelischen Kirche angehören. Darauf hin kann die 
Kirchensteuer für die Landeskirche jetzt automatisiert an die Finanzverwaltung 
weitergeleitet werden.
* Datenschutz und Einspruchsmöglichkeit
Die Mitarbeiter der Bank können nicht sehen, welcher Religionsgemeinscha� 
Sie angehören. Wenn Sie trotzdem nicht wollen, dass diese Information an die 
Bank weitergeleitet wird, können Sie dem Verfahren widersprechen. Sie sind 
dann verp�ichtet, wie bisher im Rahmen der Steuererklärung die entsprechen-
den Angaben zu machen.

Weitere Informationen: 
http:// abgeltungssteuer.landeskirche-hannovers.de 
Telefon: 0511-1241-0
E-Mail: Kirchensteuer@evlka.de
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Unsere Gottesdienste
Sonntag, 23.02. 10.00 Uhr Gottesdienst
Sexagesimä (Pastor A. Anke)

März
Sonntag, 02.03. 11.00 Uhr Familiengottesdienst
Estomihi (Pastorin S. Anca & Team) mit Kirchenband
  anschließend KirchencafØ

Freitag, 07.03. 19.00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst
  in der Markuskirche (ökumen. Team)

Sonntag, 09.03. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Invokavit (Prädikantin H. Denecke)

Sonntag, 16.03. 10.00 Uhr Gottesdienst
Reminiszere (Pastorin S. Anca)

Sonntag, 23.03. 10.00 Uhr Kreuzweg-Gottesdienst
Okuli von Matthäus zu Markus
  (Diakonin K. Gebauer & Team)

Samstag, 29.03. 17.00 Uhr Taufe
Sonntag, 30.03. 10.00 Uhr Gottesdienst
Lätare  (Pastor A. Anke)

April
Donnerstag, 03.04. 19.00 Uhr Passionsandacht
 (Pastor A. Anke)

Sonntag, 06.04.  10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Judika (Pastor A. Anke)
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Donnerstag, 10.04. 19.00 Uhr Passionsandacht
 (Prädikantin H. Denecke)

Sonntag, 13.04.  10.00 Uhr Gottesdienst
Palmarum (Lektorin C. Prange)

Donnerstag, 17.04. 19.00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl (Wein)
Gründonnerstag     (Pastor A. Anke)

Karfreitag,  10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
18.04. (Pastor A. Anke)

Ostersonntag,   10.00 Uhr Festgottesdienst mit Taufe und Abendmahl  
20.04. (Pastor A. Anke)

Ostermontag,           10.00 Uhr Festgottesdienst
21.04. (Prädikantin H. Denecke) 

Sonntag, 27.04. 10.00 Uhr Gottesdienst
Quasimodogeniti  (Pastor A. Anke)
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Wir laden herzlich ein 
zu unseren Gruppen,  

Kreisen und Veranstaltungen

Gruppen für Kinder und Jugendliche
Eltern-Kind-Gruppe (geb. Mai 2011 bis Januar 2012): Mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr,  
Informationen und Anmeldungen bei S. Wagner Tel. 585 188
Kinderkirche: Samstag 22.02., von 10.00 - 12.00 Uhr, S. Wagner Tel. 585 188
Markus Kids: Dienstag, 04.03., 01.04., 06.05. von 16.00-17.30 Uhr, 
�Freitagsengel�: Freitag, 28.02., 14.03., 28.03., 25.04., 09.05 von 16.30-18.00 Uhr, 
J.-M. Seitz H. 0178-8829283, A.-L. Wilkending H. 0157-88185651
Gemeindejugendkonvent: zweite Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr, V. Bartling  
Tel. 823101, N. Lyke Tel. 8643256

Gruppen für Frauen
�Frauen unterwegs�: 27.02. (Matthäus), 27.03. (Markus), 24.04. (NDR-Funkhaus),  
19.30-21.30 Uhr, S. Hilmer-Anke Tel. 872552
Bunte Teerunde: Donnerstag, 13.03., 10.04., 08.05. um 16.30 Uhr, I. Jacob Tel. 4987

Sonstige Gruppen
Bibelgespräch (nicht nur) für Skeptiker: 20.02., 20.03., H. Fritsch Tel. 825072
�eologischer Literaturkreis: 19.03. um 19.30 Uhr, Kontakt: W. Ewert ,Tel. 1554
Besuchsdienstkreis: Freitag, nach Absprache alle zwei Monate, 9.30-11.00 Uhr, 
A. Anke Tel. 53860
Meditativer Tanz: Freitag, 21.02., 21.03., 25.04., 18.30 - 20.00 Uhr, P. Scholz-Marxen 
Tel. 05306-9414714
Spieleabende: Freitag, 14-tägig, 28.02., 14.03., 28.03., 11.04., 25.04., 09.05., 
ab 19.30 Uhr, B. Andrejewski Tel. 2691

Gruppe für Männer
Männerkreis: Donnerstag 27.02., 27.03., 24.04. um 19.30 Uhr, Kontakt: G. Liesenberg 
Tel. 52641, H. Struckmann Tel. 52329
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Selbsthilfegruppen und Beratungsstellen des Diakonischen Werkes
Blaues Kreuz: Gruppenabend jeden Dienstag 19.30 Uhr, M. Kadatz Tel. 58399
Blaues Kreuz: Abend für Betro�ene und Angehörige,  jeden Freitag, 18.00 Uhr, 
M. Kadatz  Handy 0160-5502529
Diakonisches Werk Suchtberatung: jeden Mittwoch 16.00-17.00 Uhr, 
W. Gärtner Tel. 05136-897330; während der Sprechstunde: Tel. 05132-52661
Schuldnerberatung: jeden Montag 10.30-12.30 Uhr, A. Krack Tel. 05136-897310
Gruppe verwaiste Eltern, Trauernde, Hinterbliebende: nach Absprache, 
Frau M. Fenske-Mouanga Tel. 05136-897311

Kirchenmusik
Kirchenchor: jeden Mittwoch 18.30 Uhr, abw. in Ilten und Lehrte, W. Jacob Tel. 4987
Gospelchor: jeden Montag 19.30-21.30 Uhr, J. Johnson Tel. 8214621, G. Franke Tel. 52782
Posaunenchor: jeden Montag 19.30-21.00 Uhr, Gemeindezentrum Matthäus, Goethestr. 20, 
T. Fischer, Mail: thiemo.�scher@googlemail.com

Gruppen für Senioren 
Seniorenkreis: jeden Montag von 15.00-17.00 Uhr, H. Selke Tel. 56549 
Gymnastikkreis: jeden Freitag 16.00-17.00 Uhr, Ch. Feyer Tel. 1064
Betreuungsgruppe der Diakonie (Brunie): jeden Freitag, 9.30-13.30 Uhr im Gemeindehaus 
der Markusgemeinde, Ansprechpartnerin: Heike Frister, Tel. 05136/801-2453

Herzlich willkommen

zu unseren Passionsandachten 
am 14. und 21. März (Beginn 19:00 Uhr)
in die Werktagskapelle der Markuskirche.
Mit Andachtstexten, Gebeten und Stille

machen wir uns auf den Weg zum Kreuz. 
Auf Ihr/Euer Kommen freuen sich

Pastor Andreas Anke und Prädikantin Heide Denecke.
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Im Konzert des Duos MariMar in der 
Lehrter Markuskirche am Samstag, 
dem 26.04.14 wird ein unterhaltsames 
musikalisches Programm mit Musik aus 
verschiedenen Stilistiken zu hören sein. 
Darunter be�nden sich die bekannte 
Badinerie aus der Orchestersuite h-moll 
von Johann Sebastian Bach, das �Laudate 
Dominum� von Wolfgang Amadeus Mo-
zart sowie Oblivion von Astor Piazolla 
und das lateinamerikanisch angehauch-
te Tico Tico von Zepuinha de Abreu. 
Hierbei werden auch die rhythmischen 
Fähigkeiten des Lehrter Publikums auf 
die Probe gestellt. 
Solistisch kommen die Instrumente mit 
Musik von Dietrich Buxtehude (Orgel) 
und Evelyn Glennie (Marimbaphon) 
zur Geltung.
Das Duo �MariMar� wurde 2011 von 
den beiden Musikern Johannes Doll 
und Martin Burzeya gegründet. Sie mu-
sizieren hauptsächlich in der Besetzung 
Marimbaphon und Orgel, konzertieren 
aber auch mit Klavier und Vibraphon. 
Die Spannbreite der zum größten Teil 
bearbeiteten Werke reicht von barocken 
Arien über romantische Orchesterwer-
ke bis hin zum Jazz-Standard. Unter-
haltsame und gleichzeitig informative 
Moderationen bereichern ihre Konzert-
programme.

�Konzert des Duos MariMar�
Samstag, 26.04.14, 18.00 Uhr, Markuskirche Lehrte
unterhaltsames Programm mit Musik und Wortwitz

Johannes Doll, Marimbaphon und Vibraphon
Martin Burzeya, Orgel und Klavier

Der Vibra- und Ma-
rimbaphonist Johan-
nes Doll, entwickelte 
von Jugend an eine 
besondere Vorliebe für 
lateinamerikanische 
Jazzmusik, musi-
zierte mit bekannten 
Salsa und Latin Pop 
Formationen sowie 
dem Salon-Orchester 
Melange

Martin Burzeya stu-
dierte Kirchenmusik 
und Chordirigieren in 
Düsseldorf und Karls-
ruhe. Seit 2003 ist er 
Kirchenkreiskantor in 
Burgdorf und kon-
zertiert nebenher als 
Organist und 
Orgelimprovisator.
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So oder ähnlich hätte die Schlagzeile zum Krippenspiel 2013 lauten können.
Unter Regie von Pastorin Sophie Anca und Jens Schmugge glänzten die Krippen-
spielkinder, die mit einem beeindruckenden Eifer und Textsicherheit auftraten. Dabei 
waren die Bedingungen für die Schauspieler nicht einfach. Da die Altersspanne von 
3 bis ? Jahren (das Alter unserer Küsterin wird nicht verraten) reichte, bedurfte es 
teils Hilfe beim Textlesen, und teils war erhebliches Organisationstalent während 
der �Klassenarbeitszeit zum Jahresende� erforderlich.
Zu einem einheitlichen Erlebnis trug aber 
nicht zuletzt auch die neu gescha�ene, 
beeindruckende Kulisse bei. Die Büh-
nenbauer Peter Andrejewski und Carsten 
Pries, sowie die Kulissenmalerin Anja 
Kratzsch-Pries ließen das Krippenspiel 
damit umso lebendiger wirken. 
Und, was ist ein Krippenspiel ohne Licht 
und Ton? Die Pro�s �omas Patz und 
Leon Wieneke scheuten keine Kosten 
und unglaubliche Mühen, um das ganze 
Geschehen abzurunden.
Doch dies alles reicht zum Gelingen eines Krippenspiels nicht aus! Ein herzliches 
Dankeschön geht an die vielen Mitwirkenden hinter den Kulissen, die mit den 
Schauspielern probten, sie in der Aufregung vor ihrem Auftritt beruhigten und lie-
bevoll sanfte Stimmen zu einem starken �Gloria� werden ließen. Nicht zuletzt geht 
auch der Dank an die Krippenspiel-Eltern, die den Text mitprobten, den Fahrdienst 
übernahmen und sich als Kostümbildner betätigten.

Vielen Dank an alle !

Nun eine Anmerkung zum Schluss:
Für zukünftige Krippenspiele möchten wir einen �Krippenspiel-Fundus� aufbau-
en. Manch ein  Krippenspielkind wächst aus seinen Engels�ügeln, Engelskostüm, 
Hirtenkostüm etc. heraus, und es wäre schade, wenn die Kostüme dann weggelegt 
werden. Daher würden wir sie gerne aufbewahren, um sie zukünftigen Krippen-
spielkindern auszuleihen. Für weitere Informationen steht Maike Waldstein (Tel.: 
05132/837372) zur Verfügung.

Maike Waldstein

� Gelungene Au�ührung 
vor vollem Haus�
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Freude und Leid 
in unserer Gemeinde

Beerdigungen

Irene �amm, geb. Imiolczyk     79 J.
Brigitte Przywara      48 J.
Luana Kubitz       0,5 J.
Hans Wolfgang Janus      92 J.
Ruth P�ugradt, geb.Vopel     76 J.
Werner Vierke       73 J.
Elfriede Pruchnowski, geb. Marquard    89 J.
Monika Eckert, geb. Peters     56 J.
Erwin Berwing       86 J.
Irmgard Behrendt      93 J.

Taufen

Björn Emil Müller
Mark-Leon Olchers
Zoe Albers
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Wie schön!!!
Immer wieder hören wir von Ehrenamtlichen, die uns  in der Markus-Kita un-
terstützen möchten. Gern nehmen wir dieses Angebot an, dies sehen wir als eine 
große Bereicherung im gesamten Alltag. Alle Interessierten, die regelmäßig die 
Kindertagesstätte bei  verschiedensten Aktivitäten unterstützen möchten, sind zu 
einem ersten Kennenlernen eingeladen. 
Wann?   Am 27. Februar 2014 um 16:00 Uhr
Wo?   Markus-Kita Am Stadtpark, Vor der Hohnhorst 6

Bitte melden Sie sich telefonisch unter 05132-8576100 bei der Kita-Leiterin Frau 
Jana Swierczek an.

Jana Swierczek

Im ersten Familiengottesdienst 2014 wollen wir uns näher mit Gottes Einladung 
zum  Abendmahl beschäftigen.  Was hat es auf sich mit den besonderen Worten, 
die nur dann gesprochen werden? Warum teilen wir Brot und Traubensaft? Woran 
erinnern wir uns, wenn wir Abendmahl feiern? 
Musikalisch wird der Gottesdienst durch die Gottesdienst-Band begleitet. Ob klein, 
ob groß - alle sind ganz herzlich eingeladen: zum Gottesdienst und natürlich zum 
anschließenden KirchencafØ, das von der Gruppe �Frauen  unterwegs� vorbereitet 
wird. 

Ariane Bödecker

�Alle sind eingeladen � was unser Herz stärkt�
Familiengottesdienst am Sonntag, 2. März 2014, 11 Uhr 

Modell der Markus KiTa 
„Am Stadtpark“ - erstellt in 
ehrenamtlicher Arbeit von 
Peter Andrejewski
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  Kleidersammlung für 
    Die Kleiderspenden können am
    Montag, 17. und Dienstag 18. März, jeweils von 9.00 bis 18.00 Uhr 
    in der Markuskirche abgegeben werden.

Neu gestaltete Internetpräsenz von 
Markus: www.markus-lehrte.de
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Kon�rmationen 2014
Sonntag, 4. Mai, 10.00 Uhr

Carina Behring

Julia Finkhausen

Luisa Kinas

Pia Küch

Larissa Peters

Charleen Pitzschel

Marisa Reckin

Lea Ropoenus

Hanna Seidler

Louisa Stettnisch

Inga Traut

Lea Wenzel

Sabrina Werth 

Sonntag, 18. Mai, 10.00 Uhr

Gina Bebek

Lasse Bortfeldt

Moritz Brinkmann

Dominic Fleischer

Jasmina Ganz

Jonas Hildebrandt

Cora Himme

Laura Höfel

Annabell Kahle

Lennart Kreß

Nicole Schäfer

Leon Schmidt

Roland Stimp�g

Timotheus Weber
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Veranstaltungen im 1. Halbjahr:
jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus:

Donnerstag, 27.Februar 2014
�Lehrte 2020�
Referent: Bürgermeister Klaus Sidortschuk

Donnerstag, 27. März 2014
�Besichtigung der Werkstätten der S-Bahn Hannover�
Tre�punkt: Bahnhof Lehrte 08:50 Uhr im Tunnel. Anmeldung erforderlich! (s.o.)

Donnerstag, 24. April 2014
�Bedeutung Martin Luthers für die heutige Zeit�
Referent: Superintendent Dr. Ralph Carbonnier

Donnerstag, 22. Mai 2014
�Was macht die Kirche mit unserm Geld?�
Referent: Dr. Rolf Krämer, Juristischer Vizepräsident des Landeskirchenamtes

Donnerstag, 26. Juni 2014
�Aus�ugsfahrt auf der Aller von Celle nach Winsen�
Näheres wird noch bekannt gegeben. Anmeldung erforderlich (s.o.)

Donnerstag, 24. Juli 2014
�Restaurierung des Reiterdenkmals vor dem Hbf.Hannover�
Referent: Dipl.- Ing. Hö�g

Der Männerkreis der Markus-
gemeinde in Lehrte

Der Männerkreis tri�t sich jeweils am letzten Donnerstag des Monats um 19.30 
Uhr im Gemeindehaus am Distelborn.
Es werden Referenten eingeladen, um über christliche und aktuelle �emen zu 
informieren. Hierzu wird in den Schnittpunkten und in der Presse eingeladen. 
Gäste sind willkommen.
Weiter werden Besichtigungen von Firmen, Stadtführungen und gelegentliche 
Aus�üge organisiert.
Ansprechpartner: G. Liesenberg Tel. 52641, H. Struckmann Tel. 52329
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JuLe e.V. auch mit SEPA 
unterstützen!

SEPA ist in den letzten Monaten ein viel diskutiertes �ema. Aber was hat das mit 
der Jugendarbeit in der Markusgemeinde zu tun? Ob SEPA pünktlich eingeführt 
wird oder die Frist noch 6 Monate verlängert wird, steht zum Redaktionsschluss 
noch nicht endgültig fest. Was aber feststeht: Für Spenderinnen und Spender, die 
die Jugendarbeit unterstützen möchten, ändert sich nicht viel. Privatmenschen 
werden noch zwei Jahre mit alten Kontonummern und Bankleitzahlen innerhalb 
Deutschlands überweisen können. Diesen Service bieten die Banken ihren Kunden. 
Natürlich können sie auch schon heute die IBAN von JuLe e.V. nutzen. Lastschrif-
ten werden zukünftig für Mitglieder, wie für alle Verbraucher, noch sicherer. Auch 
hier muss keiner der Unterstützer der Jugendarbeit aktiv werden. Lediglich für 
den ehrenamtlichen Vorstand von JuLe e.V. bedeutet die SEPA-Umstellung einen 
größeren Verwaltungsaufwand. Der Unterstützung der Jugend- und Kinderarbeit 
steht also auch zukünftig nichts im Wege. Der Vorstand bedankt sich bei allem 
Spenderinnen und Spendern der letzten Jahre und ho�t, dass die Unterstützung 
weiter so groß bleibt.

JuLe e.V.   IBAN: DE20 2519 3331 7009 8018 00
Volksbank Lehrte  BIC: GENODEF1PAT

Marcus Dohm, Vorsitzender von JuLe
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